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Dienstag 
15.09.2026 

13:00 – 13:45 Uhr 



 

Mit unserem CME-Menü am Mittag können Sie sich ganz  
bequem in Ihrer Pause mit neuem Wissen für die Praxis  
ausstatten. Und das 

• praxisnah & direkt umsetzbar: mit wertvollem Update-Wissen 
• ideal für Vielbeschäftigte: online und ortsungebunden  
• effizient & kompakt: nur 45 Minuten pro Einheit 
 

Thema dieses Mal: 

Auch wenn eindeutig somatische Erkrankungen im Vordergrund stehen, wie z.B. 
ein Diabetes, eine Herzinsuffizienz oder eine COPD, sollte der Blick auf eine mög-
liche psychische Komorbidität nicht verloren gehen, damit beispielsweise eine 
Depression im somatischen Kontext rechtzeitig erkannt und behandelt werden 
kann. 

Wie man mit einfachen Mitteln derartige somatopsychische Komorbiditäten  
diagnostizieren und therapieren kann, berichtet Ihnen unser Experte in diesem 
Webinar. Er erläutert das konkrete Vorgehen in der Praxis, nennt Möglichkeiten 
und Grenzen der hausärztlichen Versorgung und gibt Tipps und Tricks aus erster 
Hand. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

 

Moderatorin 
Dr. med. Luisa Werner 
Ärztin in Weiterbildung für 
Allgemeinmedizin, München 

 » Depressionen im Kontext somatischer Erkrankungen 
- eine Herausforderung für die hausärztliche Praxis? «: 

Referent 
Prof. Dr. med. Andreas Stengel 
Facharzt für Innere Medizin, Psychoso-
matische Medizin und Psychotherapie, 

Klinikum Stuttgart 

Dieses wissenschaftliche Programm wird unterstützt von Bayer Vital GmbH. Die kostenfreie Teilnahme an dieser Fortbildungsreihe 
wird Ihnen in diesem Jahr durch die Unterstützung der folgenden Firmen ermöglicht: Bayer Vital GmbH (30.523,50 EUR) und Viatris 
Germany GmbH (21.420,00 EUR). Die Fortbildungsreihe beinhaltet 13 Termine. Die Gesamtaufwendungen betragen in diesem Jahr 
154.700,00 EUR. Das Sponsoring wird verwendet für Technik, Referentenhonorare und Bewerbungsmanagement. 
 
Die Unterstützung beinhaltet folgende Leistungen: Nennung auf allen Ankündigungsmaterialien und auf der Fortbildungswebsite der Medical 
Tribune, Teilnahmemöglichkeit von Mitarbeitern. Das Programm und die Vorträge der Fortbildungen sind produktneutral und wissenschaftlich 
ausgewogen sowie frei von jeglicher Einflussnahme der Sponsoren auf die Auswahl der Referenten sowie die Inhalte der Vorträge. Etwaige Inte-
ressenskonflikte werden durch den jeweiligen Referenten vor dem Vortrag entsprechend offengelegt. 

 Unsere Expert:innen:: 
 


